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Herren Kreisliga C

TTV Zell VI : TSGV Hattenhofen IV 
Samstag, 15.10.2022, 18:30 Uhr

9:5-Erfolg für TSGV Hattenhofen IV beim TTV Zell VI

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg TSGV Hattenhofen
IV im Spiel der Herren Kreisliga C beim TTV Zell VI fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Unglücklich waren Seitz / Schmidt in der Partie gegen Fink /
Krämer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Höwner / Bös konnten Stübler / Szeley anschließend den Zähler für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ohne Mühe gewannen anschließend Riek /
Gall ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Jessica Stübler die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte
Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Jonas Fink abgab und eine Niederlage kassierte.
Jürgen Riek gegen Rudolf Höwner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Melvin Seitz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Peter
Krämer dann doch niedergerungen worden. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Tim Schmidt nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Ohne Mühe gewann anschließend Pablo Szeley sein Einzel, da kein Gegner gestellt
werden konnte. Sandra Gall verlor daraufhin ihr Match indes gegen Ingolf Voigt unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Betrübt über ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Rudolf Höwner war Jessica Stübler, obwohl sie alles gegeben hatte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Höwner
endete. Ohne Satzgewinn für Jürgen Riek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jonas
Fink. Auf dem falschen Fuß erwischte Melvin Seitz seine Gegnerin Kristina Bös beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Mittlerweile stand es damit 4:8. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Tim Schmidt und Peter Krämer entschieden, das Tim
Schmidt letztendlich gewann. Nichts auszurichten hatte wiederum Pablo Szeley bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ingolf Voigt, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTV Zell VI am 22.10.2022 gegen TT Deggingen-Reichenbach (SG)
II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.10.2022 gegen den TTC Uhingen III mitnehmen.

 Statistik:
 TTV Zell VI

Doppel: Seitz / Schmidt 0:1, Stübler / Szeley 0:1, Riek / Gall 1:0 
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Einzel: J. Stübler 0:2, J. Riek 0:2, M. Seitz 1:1, T. Schmidt 2:0, P. Szeley 1:1, S. Gall 0:1 
 TSGV Hattenhofen IV

Doppel: Höwner / Bös 1:0, Fink / Krämer 1:0 
Einzel: R. Höwner 2:0, J. Fink 2:0, K. Bös 0:2, P. Krämer 1:1, I. Voigt 2:0


